
ELEKTRA beendet Gersthover Siegesserie 
 
ASK Elektra darf Aufatmen. Nach der unglücklichen 2:1 Auftaktniederlage gegen 
Tabellenführer FC Stadlau landet die Haretter-Elf einen klaren Heimerfolg. Die 
Gersthofer müssen sich zum ersten Mal nach vier Monaten geschlagen geben. 
  
Erstes Rasenspiel für Gersthof nach langer Zeit 
ASK Elektra (8.) bestreitet das erste Heimspiel der Frühjahrssaison gegen die Gersthofer SV 
(6.). Beide Teams sind nur durch drei Zähler getrennt. Prochaska und seine Mannen haben ihr 
letztes Rasenpflichtspiel am 25.10. bestritten, gleichzeitig auch die letzte Niederlage gegen 
Tabellenführer Stadlau. Den Hausherren gelingt ein Start nach Maß: Jasper Halm  bringt seine 
Mannen nach Vorarbeit von Koci per Kopf in Führung. In weiterer Folge ist die Haretter-Elf vor 
allem im läuferischen Bereich präsenter als die Gäste-Elf. Was zuletzt die Gersthofer SV 
ausgezeichnet hat, ist jetzt beim Gegner zu sehen. Zwar haben die Grün-Weißen drei gute 
Möglichkeiten auf den Ausgleich, letztlich stellen die Leopoldstädter kurz vor der Pause auf 
2:0: Florian Koci steckt auf Binder durch. Die einzige Sturmspitze der Heim-Elf spielt quer 
auf Amir Ebrahim , der den Pausenstand perfekt macht. 
  
Wolfgang Prochaska, Trainer Gersthofer SV 
Die zweite Halbzeit beginnt ähnlich wie der erste Abschnitt. Gersthof ist mit den Gedanken 
wohl noch in der Kabine - da fällt der dritte Treffer für ASK Elektra. Außenbahnspieler Lukas 
Zisser  tankt sich nach einem langen Ball von Tormann Turbic durch und trifft per Volleyschuss 
zum vorentscheidenden 3:0. Prochaska und seine Mannen versuchen alles um dem Spiel noch 
eine Wende herbeizuführen - Johannes Mansbart und Jakub Josic scheitern jedoch an Elektra-
Keeper Turbic. Solospitze Nico Binder  setzt in der Schlussphase mit dem 4:0 noch den 
Schlusspunkt der Begegnung.  
 
Fazit: ASK Elektra erzielt zu günstigen Zeitpunkten die Treffer. Die Gersthofer haben in der 
bisherigen Saison erst acht Zähler auswärts geholt und bleiben auch in der Leopoldstadt ohne 
Erfolgserlebnis. Die Haretter-Elf zieht mit diesem Sieg am heutigen Gegner in der Tabelle 
vorbei. 
  
Wir bedanken uns für diesen Bericht bei www.fanreport.at	
  


